
Drittes Buch: Sachenrecht

Von dem Grundstück entfernt werden, es sei denn, daß die 
Entfernung zu einem vorübergehenden Zwecke erfolgt.

(2) Zubehörstücke werden ohne Veräußerung von der 
Haftung frei, wenn die Zubehöreigenschaft innerhalb der 
Grenzen einer ordnungsmäßigen Wirtschaft vor der Be­
schlagnahme aufgehoben wird.

§ 1123
(1) Ist das Grundstück vermietet oder verpachtet, so er­

streckt sich die Hypothek auf die Miet- oder Pachlzins- 
forderimg.

(2) Soweit die Forderung fällig ist, wird sie mit dem Ab­
lauf eines Jahres nach dem Eintritte der Fälligkeit von der 
Haftung frei, wenn nicht vorher die Beschlagnahme zu­
gunsten des Hypothekengläubigers erfolgt. Ist der Miet­
oder Pachtzins im voraus zu entrichten, so erstreckt sich 
die Befreiung nicht auf den Miet- oder Pachtzins für eine 
spätere Zeit als den zur Zeit der Beschlagnahme laufenden 
Kalendermonat; erfolgt die Beschlagnahme nach dem fünf­
zehnten Tage des Monats, so erstreckt sich die Befreiung 
auch auf den Miet- oder Pachtzins für den folgenden Ka­
lendermonat.
Anmerkung:
Die jetzige Fassung beruht auf der ѴО vom 26. Mai 1933 (BGBl. I 
S. 302, 305).

§1124
(1) Wird der Miet- oder Pachtzins eingezogen, bevor er 

zugunsten des Hypothekengläubigers in Beschlag genom­
men ist, oder wird vor der Beschlagnahme in anderer Weise 
über ihn verfügt, so ist die Verfügung dem Hypotheken­
gläubiger gegenüber wirksam. Besteht die Verfügung in der 
Übertragung der Forderung auf einen Dritten, so erlischt 
die Haftung der Forderung; erlangt ein Dritter ein Recht 
ад der Forderung, so geht es der Hypothek im Range vor.

(2) Die Verfügung ist dem Hypothekengläubiger gegen­
über unwirksam, soweit sie sich auf den Miet- oder Pacht­
zins für eine spätere Zeit als den zur Zeit der Beschlag­
nahme laufenden Kalendermonat bezieht; erfolgt die Be-
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